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12.07.2018 Gemeindevertretung Upahl

Die Gemeindevertretung Upahl nimmt den anliegenden Prüfbricht zur Kenntnis.

            
Sachverhalt: 

Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises hat eine überörtliche Prüfung der Gemeinde 
Upahl 2013-2016 vorgenommen. 

Gemäß § 10 Absatz 2 KPG (Kommunalprüfgesetz) ist der Bericht der Gemeindevertretung 
zur Kenntnis zu geben. 

Außerdem wurde die Stellungnahme der Verwaltung an das RPA beigefügt.  

Finanzielle Auswirkungen:
keine

      
Anlage/n:
Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes
Stellungnahme der Verwaltung  

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

1 von 36 in Zusammenstellung



2 von 36 in Zusammenstellung



3 von 36 in Zusammenstellung



4 von 36 in Zusammenstellung



5 von 36 in Zusammenstellung



6 von 36 in Zusammenstellung



7 von 36 in Zusammenstellung



8 von 36 in Zusammenstellung



9 von 36 in Zusammenstellung



10 von 36 in Zusammenstellung



11 von 36 in Zusammenstellung



12 von 36 in Zusammenstellung



13 von 36 in Zusammenstellung



14 von 36 in Zusammenstellung



15 von 36 in Zusammenstellung



16 von 36 in Zusammenstellung



17 von 36 in Zusammenstellung



18 von 36 in Zusammenstellung



19 von 36 in Zusammenstellung



20 von 36 in Zusammenstellung



21 von 36 in Zusammenstellung



22 von 36 in Zusammenstellung



23 von 36 in Zusammenstellung



24 von 36 in Zusammenstellung



25 von 36 in Zusammenstellung



26 von 36 in Zusammenstellung



27 von 36 in Zusammenstellung



28 von 36 in Zusammenstellung



29 von 36 in Zusammenstellung



30 von 36 in Zusammenstellung



31 von 36 in Zusammenstellung



32 von 36 in Zusammenstellung



33 von 36 in Zusammenstellung



Telefon:
(03881)723-0
Telefax:
(03881)723-111

Öffnungszeiten:
Di. -. Do. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 15:00 Uhr
Do. 13:00 - 18:00 Uhr

Bankverbindung:
Sparkasse MNW
Volks- und Raiffeisenbank
Deutsche Kreditbank AG

BIC IBAN
NOLADE21WIS DE65 1405 1000 1000 0302 09
GENODEF1GUE DE88 1406 1308 0002 5191 27
BYLADEM1001 DE51 1203 0000 0000 1002 89

** Sie finden uns im Internet unter www.grevesmuehlen.de **

__

_

Stadt Grevesmühlen
Der Bürgermeister

Zugleich Verwaltungsbehörde für das Amt Grevesmühlen-Land mit den Gemeinden:
Bernstorf, Gägelow, Plüschow, Roggenstorf, Rüting,

Stepenitztal, Testorf-Steinfort, Upahl, Warnow

Für die Gemeinde Upahl

Stadt  Grevesmühlen · Rathausplatz 1 · 23936 Grevesmühlen

Geschäftsbereich: Finanzen

Zimmer: 2.0.8.

Es schreibt Ihnen: Frau Lenschow

Durchwahl: 03881-723200

E-Mail-Adresse: k.lenschow@grevesmuehlen.de

info@grevesmuehlen.de

Aktenzeichen:

Datum: 01.02.2018

Stellungnahme zum Bericht über die überörtliche Prüfung der Gemeinde Upahl 2013
bis 2016

RZ 1

Die Verwaltungsgemeinschaft Grevesmühlen war Frühstarter im NKHR-Projekt des Landes.
Es ist hinlänglich bekannt, dass die Frühstarter-Kommunen aufgrund ihrer Mitwirkung an der
Entwicklung der Gesetze und Verordnungen diverse Arbeitsschritte bei der Aufstellung der
Bilanzen wiederholen und umstellen mussten. Zudem wurden sie wegen der noch nicht
ausgereiften HKR-Programme und des damit verbundenen hohen Korrekturaufwandes
zeitlich weiter zurückgeworfen. In besonderem Maße war für die Verzögerung jedoch
ausschlaggebend, dass gemeinsam mit dem Zweckverband Grevesmühlen ein Konzept
entwickelt wurde, die mit der Doppik zu erfassenden Infrastrukturdaten so zu verarbeiten,
dass diese zukünftig in der laufenden Arbeit über diverse Kataster genutzt werden können.
Die Entwicklung der Abläufe und der Software für dieses bislang landesweit einmalige
Projekt hat erhebliche Zeit und Arbeitskraft gebunden. Dies betrifft sowohl die Aufstellung der
Eröffnungsbilanzen für das Amt, die Gemeinden und die Stadt Grevesmühlen als auch der
Jahresabschlüsse, da die Daten für jeden einzelnen Jahresabschluss zunächst sukzessive
nachgepflegt werden müssen.

RZ 2

Die Überarbeitung der Inventurrichtlinie wird erfolgen.

RZ 3

Die Folgeinventuren wurden in Abstimmung mit dem Rechnungsprüfungsausschuss
verschoben. Aufgrund des erheblichen Aufwandes bei der Aufstellung der
Eröffnungsbilanzen und der Jahresabschlüsse und der damit verbundenen Personalbindung
wurde 2015/2016 die Folgeinventur für das Amt Grevesmühlen-Land und  die Stadt
Grevesmühlen einschließlich sämtlicher nachgeordneter Einrichtungen vorgenommen. 2017
werden die Inventuren für die amtsangehörigen Gemeinden folgen. Aufgrund des geringen
Bilanzwertes der beweglichen Vermögensgegenstände im Verhältnis zur Bilanzsumme
halten wir diese Verzögerung für die Aussagekraft der Jahresabschlüsse unschädlich.
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RZ 4

Hier verweisen wir auf den bereits unter RZ erläuterten Aufwand für die Aufstellung der
Bilanzen und Abschlüsse.

RZ 5

Der Haushalt der Gemeinde Upahl konnte in der Planung nicht ausgeglichen werden.

Durch die starken Schwankungen im Gewerbesteueraufkommen wurde hier vorsichtig
geplant. Die Belastungen aus den Umlagen, den Gemeindeanteilen für Kita, Hort und Schule
sowie die Unterhaltungs- und Bewirtschaftungsaufwendungen sind so hoch, dass die Erträge
zu deren Deckung in der Planung nicht ausreichen.

RZ 6

Zu Beginn eines Haushaltsjahres werden die Bürgermeister der betroffenen Gemeinden
schriftlich über die Vorgaben der vorläufigen Haushaltsführung informiert. Die Einhaltung der
Vorgaben wird künftig intensiver kontrolliert und bei fraglichen Buchungen entsprechende
Vermerke über die Unaufschiebbarkeit angebracht.

RZ 7

Die Wertgrenzen für über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen werden
künftig beachtet.

RZ 8

Die Empfehlung, eine Entnahme aus der Kapitalrücklage zur Deckung des Fehlbetrages
nachzuholen, werden wir mit dem Jahresabschluss der Gemeinde 2013 prüfen.

RZ 9, 10:  Siehe RZ 1

RZ 11

Die Problematik der nicht korrekt ausgewiesenen Vorzeichen (Sp. 10 und 12) haben wir
unserem Softwareanbieter zwecks Korrektur der Formulare übersandt.

RZ 12 Siehe RZ 1

RZ 13

Die Anhebung der Realsteuerhebesätze fällt in den politischen Entscheidungsbereich der
Gemeindevertretung.

RZ 14:  Siehe RZ 1

RZ 15

Seitens der Verwaltung werden auch künftig Konsolidierungsmöglichkeiten mit dem
Bürgermeister und den Gemeindevertretern diskutiert.

RZ 16-21

Die Verwaltung hat eine Vergabegruppe eingerichtet, die ihre Arbeit in den vergangenen
Wochen aufgenommen hat und in die Mitarbeiter aus den Fachbereichen Bauamt sowie
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Haupt- und Ordnungsamt einberufen wurden. Diese Mitarbeiter werden die nötigen
Schulungen besuchen und die Auftragsvergaben künftig zentral für die gesamte Verwaltung
unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen bearbeiten. Eine Dienstanweisung wurde
bereits erarbeitet.

Mit freundlichen Grüßen

Kristine Lenschow
Leiterin Finanzen
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